
Strukturvielfalt für mehr Biodiversität
in der Agrarlandschaft?

Josef Settele
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung - UFZ, Halle

Deutsches Zentrum für Integrative Biodiversitätsforschung 
Jena, Halle, Leipzig - iDiv

Josef.Settele@ufz.de





Aussterberate von Artengruppen seit 1500



Die globale Aussterberate ist 10 bis 100 mal 

höher als sie im Durchschnitt in den letzten

10 Millionen Jahren war.



Agro-Diversität: Die Anzahl lokaler Nutzpflanzensorten und 
domestizierter Tierrassen hat stark abgenommen

Im
ag

e:
 h

tt
p

s:
//

w
w

w
.q

u
o

ra
.c

o
m

/W
h

at
-i

s-
th

e-
b

re
e

d
-n

am
e

-o
f-

th
e-

In
d

ia
n

-D
es

i-
co

w

AT RISK

EXTINCT

NOT AT RISK

UNKNOWN RISK

Anteil weltweit genutzter Säugetiere und 
Vögel (Geflügel) nach Risiko-Kategorien
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Insektenbiomasse

(Hallmann, Sorg et al. 2017)
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Trends



Rote Liste: Instrument zur Bewertung des 
Zustandes von Arten 

Die Roten Listen der gefährdeten Arten Deutschlands

▪ aktuelle Bestandssituation

▪ kurz- und langfristiger Bestandstrend 

▪ Experteneinschätzungen

▪ Einstufungen für alle in Deutschland etablierten Arten der 

bewerteten Artengruppen

Rote-Liste-

Status

(Rote Liste gefährdeter Tiere, Pflanzen und Pilze Deutschlands, BfN 2011, 2016)



Wesentliche Gefährdungsursachen der 
europäischen Tagfalter

Van Swaay et al. 2010: Rote Liste der Tagfalter Europas9









Wildbienen-Arten, die standardisierte blühende Kräuter in 
Grasstreifen am Rand von Weizenfeldern besuchen: Zunahme
mit Anteil naturnaher Habitate in der umgebenden Landschaft

Tscharntke et al. 2021



Standardisierter Artenreichtum von neun Pflanzen- und 
Insektengruppen auf Fragmenten kleiner Kalkmagerrasen in 
Abhängigkeit vom Anteil an Ackerland in der umgebenden

Agrarlandschaft

Tscharntke et al. 2021



Unterschiede in Feldgrößen zwischen
Niedersachsen und Thüringen 

Tscharntke et al. 2021



Regionale Effekte von klein-skaliger Landwirtschaft im Westen
und groß-skaliger im Osten Deutschlands, sowie organischer vs. 

konventioneller Landwirtschaft, auf den akkumulierten
Artenreichtum (Pflanzen, Laufkäfer, Spinnen, Kurzflügel-Käfer)

Tscharntke et al. 2021



Effekte der Dichte der Randstrukturen (als Maß für Heterogenität
der Ackerflächen) auf die Häufigkeit von Wildbienen; 

Ackerflächen von vier EU-Ländern; Häufigkeit logarithmisch

Tscharntke et al. 2021



Effekte durchschnittlicher Schlaggrößen auf 
den Artenreichtum auf Landschaftsebene.

Daten aus acht Regionen Europas und Kanadas

Tscharntke et al. 2021









Bestäuber sind vielfältig
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▪ Rückgänge der Vielfalt und Häufigkeit
zahlreicher Bienen, Schwebfliegen und 
Tagfalter in Europa und Nord-Amerika

▪ >40% der Bienenarten sind gefährdet
(in zahlreichen nationalen Roten Listen)

▪ 9% der Bienen und Tagfalter sind bereits
europaweit gefährdet

▪ Mangel an Daten für andere Regionen
machen die Einschätzung schwierig, aber es
gibt einige Berichte über Rückgänge

Status wildlebender Bestäuber

Bombus cullumanus
(Critically Endangered) 
Source: P. Rasmont



Ursachen des Rückgangs
▪ Viele Bedrohungen für Bestäuber:

▪ Landnutzungswandel

▪ Intensive Bewirtschaftung

▪ Pestizide

▪ Genetisch Modifizierte (GM) Kulturen

▪ Krankheiten und Schädlinge

▪ Klimawandel

▪ Invasive Arten

▪ Interaktionen

▪ Oft schwierig die beobachteten
Rückgänge bestimmten Ursachen zuzuordnen



▪ Reduzierung von Nahrung, 
Nistmöglichkeiten oder
anderen Ressourcen

▪ Habitatverlust
▪ Fragmentierung
▪ Degradierung

▪ In landwirtschaftlichen, 
naturnahen und urbanen
Bereichen

▪ Verlust von lokalen
Erfahrungen

Landnutzungswandel Ursachen



Landnutzungswandel

▪ Bereitstellung von Nahrung und 
Nistmöglichkeiten:

▪ Pflege/Nutzung oder Wiederherstellung
ursprünglicher Habitate

▪ Einrichtung von Schutzgebieten

▪ Erhöhung der Habitatvielfalt

▪ In landwirtschaftlichen,
naturnahen und urbanen
Bereichen

Lösungen



▪ Verlust nicht kultivierter Lebensräume

▪ Große Felder und Monokulturen

▪ Hoher Input von Düngern, Pestiziden etc.

▪ Intensive Beweidung

Intensive Landwirtschaft Ursachen



▪ Bereitstellung blütenreicher Lebensräume auf Basis 
autochthonen Saatguts

▪ Unterstützung des organischen Landbaus

▪ Stärkung existenter vielfältiger Anbausysteme

▪ Kompensation für entsprechende Praktiken

Intensive Landwirtschaft Lösungen



Domestizierung und Erhalt lokal 
angepasster Sorten und Rassen

Gestaltung hochdiverser 

Agrarökosysteme und 

Kulturlandschaften

Management, Wiederherstellung und 

Monitoring der Tierwelt, Erhöhung der 

Widerstandsfähigkeit

Puffer für die Entwaldung

in anerkannten indigenen 

Gebieten

Angebot alternativer 

Konzepte der Mensch-

Natur-Beziehungen

Beiträge indigener Völker und lokaler Gemeinschaften zur Verbesserung und 

zum Erhalt wilder und domestizierter Biodiversität und Landschaften

Nahrungsmittelproduktion 

von lokaler und regionaler 

Bedeutung
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„Wenn wir die Insekten und 
eine große Artenvielfalt 
erhalten wollen, muss die 
Landwirtschaft nicht als Feind, 
sondern als Teil der Lösung 
betrachtet werden.”





Weiterführende Informationen

IPBES Globales Assessment (SPM als Konsensdokument der Regierungen):
https://ipbes.net/global-assessment

IPBES –GA- Factsheet Deutsch: https://www.ufz.de/export/data/2/228053_IPBES-
Factsheet_2-Auflage.pdf

IPBES Gastbeitrag zu Pandemien 27. April 2020:
https://ipbes.net/covid19stimulus
(Deutsch: https://ipbes.net/sites/default/files/2020-
04/COVID19%20Stimulus%20IPBES%20Guest%20Article_German_0.pdf)

Josef Settele (2020): Die Triple-Krise: Artensterben, Klimawandel, Pandemien. 
Warum wir dringend handeln müssen. https://www.edelbooks.com/book/die-
triple-krise-artensterben-klimawandel-pandemien-1-hardcover-978384196533/

IPBES-IPCC Workshop-Bericht (inkl. weiterführende Infos):

https://www.ufz.de/index.php?de=44469

https://ipbes.net/global-assessment
https://www.ufz.de/export/data/2/228053_IPBES-Factsheet_2-Auflage.pdf
https://ipbes.net/covid19stimulus
https://ipbes.net/sites/default/files/2020-04/COVID19%20Stimulus%20IPBES%20Guest%20Article_German_0.pdf
https://www.edelbooks.com/book/die-triple-krise-artensterben-klimawandel-pandemien-1-hardcover-978384196533/
https://www.ufz.de/index.php?de=44469


IPBES-IPCC CO-SPONSORED WORKSHOP  

BIODIVERSITÄT UND 

KLIMAWANDEL
WORKSHOP BERICHT



Co-Sponsored Workshop Bericht zu Biodiversität und Klimawandel

7. Konzepte zum Schutz der biologischen Vielfalt wie 

zum Beispiel die Einrichtung von Schutzgebieten, waren 

entscheidend für bisherige Erfolge. Sie reichen aber 

nicht aus, um den Verlust der biologischen Vielfalt auf 

globaler Ebene einzudämmen.

8. Ein neues Schutzparadigma müsste die Umsetzung 

der drei wichtigen Ziele – ein ausgewogenes Klima, eine 

sich selbst erhaltende biologische Vielfalt und gute 

Lebensbedingungen für alle – gleichzeitig in Angriff 

nehmen.

Kernbotschaften





Co-Sponsored Workshop Bericht zu Biodiversität und Klimawandel
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Maculinea arion
Thymian-Ameisenbläuling

S-W Deutschland



Samways et al. 2020


